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Lösungswege 6 – Online Vertiefung 

Thema: Rechenregeln für Potenzen mit ganzzahligen Exponenten Grundkompetenz: 

Name: Schwierigkeitsgrad: Klasse: 

Für alle a ∈  ℝ ∖ {0} und m, n ∈  ℤ gilt: 

(1) am × an = am + n (2) am : an = 𝑎
𝑚

𝑎𝑛
 = am – n            (3) (am)n = 𝑎𝑚 ∙ 𝑛

Beweise: 

(1) 

1. Fall: m ∈  ℤ+  und n ∈  ℤ+

Es gelten dieselben Überlegungen wie für natürliche m und n, die größer als 0 sind. 

2. Fall: m ∈  ℤ− und n ∈  ℤ−

Setzt man m = –x und n = –y mit x, y ∈  ℤ+ gilt: 

am × an = a–x × a–y =  × = y x+yx
1 1=

a a a
=a–(x+y) = a(–x)+(–y) = am+n 

3. Fall: m ∈  ℤ−  und n ∈  ℤ−

Setzt man m = –x mit x ∈  ℤ+ gilt: 

am × an = a–x × an = × an =  

Es gilt für n > x:  am × an = an – x = a–x + n = am + n 

Es gilt für n < x am × an = = a–x+n = am + n

Es gilt für n = x am × an = 1 = a0 = a–x + x = am + n

4. Fall: m ∈  ℤ+ und n ∈  ℤ−

Setzt man n = –y mit y ∈  ℤ+ gilt: 

am × an = am × a–y = am ×  = 

Es gilt für m > y:  am × an = am – y = am + (–y) = am + n 

Es gilt für m < y: am × an = = am–y  =am + (–y) = am + n

Es gilt für m = y am × an = 1 = a0 = ay – y = ay +(–y) = am + n 
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5. Fall: m = 0

am × an = a0 × an = 1 × an = an = a0 + n = am + n

6. Fall: n = 0

am × an = am × a0 = am × 1 = am = am+0  = am + n 

(2) 

1. Fall: m ∈  ℤ+ und n ∈  ℤ+

Für m > n gelten dieselben Überlegungen wie für natürliche m und n, die größer als 0 sind. 

Für m < n gilt: am : an = 1
𝑎𝑛−𝑚

 = a–(n–m) = am – n 

2. Fall: m ∈  ℤ− und n ∈  ℤ−

Setzt man m = –x und n = –y mit x, y ∈  ℤ+ gilt: 

am : an = 𝑎
−𝑥

𝑎−𝑦
 =

Für y > x gilt: am : an = ay–x = a–x+y = a(–x)–(–y) = am–n 

Für y < x gilt: am : an =   =a–(x–y) = a–x+y = a(–x)–(–y) = am–n 

Für y = x gilt: am : an =  1 = a0 = a(–x)–(–x) = am – n

3. Fall: m ∈  ℤ− und n ∈  ℤ+

Setzt man m = –x mit x ∈  ℤ+ gilt: 

am : an = 𝑎
−𝑥

𝑎𝑛
 = 

x n x+n
1 1

=
a a a

=a–x–n = am – n 

4. Fall: m ∈  ℤ+ und n ∈  ℤ+

Setzt man n = –y mit y ∈  ℤ+ gilt: 

am : an = 𝑎
𝑚

𝑎−𝑦
 = am × ay = am+y = am–(–y) = am – n 

5. Fall: m = 0 und n ∈  ℤ+

am : an = 𝑎
0

𝑎𝑛
 = 1

na
 = 1 × a–n  = a0 × a–n = a0–n = am – n

6. Fall: m = 0 und n ∈  ℤ−
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Setzt man n = – y mit y ∈  ℤ+ gilt: 

am : an = 𝑎
0

𝑎−𝑦
 =  = 1 × ay  = a0 × ay = a0+y = a0–(–y) = am – n 

7. Fall: n = 0

am : an = 𝑎
𝑚

𝑎0
 =  = am × 1 = am × a0 = am+0 = am–0 = am – n 

(3) 

1. Fall: m ∈  ℤ+ und n ∈  ℤ+

Es gelten dieselben Überlegungen wie für natürliche m und n, die größer als 0 sind. 

2. Fall: m ∈  ℤ− und n ∈  ℤ−

Setzt man m = –x und n = –y mit x, y ∈  ℤ+ gilt: 

(am)n =(a–x)–y = 
 
 
  
 

- y

x
x y1 = (a )

a
= ax

×
y = a(–x)

×
(–y) = 𝑎𝑚 ∙ 𝑛 

3. Fall: m ∈  ℤ− und n∈  ℤ+

Setzt man m = –x mit x ∈  ℤ+ gilt: 

(am)n =(a–x)n = 
 
 
   
 

n

x nx
11 =

aa
= a(–x)

×
n  = am

×
n

4. Fall: m ∈  ℤ+ und n ∈  ℤ−

Setzt man n = –y mit y ∈  ℤ+ gilt: 

(am)n =(am)–y = m y m y
1 1=

(a ) a
= am

×
(–y) = am

×
n

5. Fall: m = 0

(am)n =(a0)n = 1n = 1 = a0 = a0
×
n = am

×
n

6. Fall: n = 0

 (am)n =(am)0 = 1 = a0 = am
×
0 = am

×
n


